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Kriminalitätslage:

Zigarettenautomaten entwendet

Zwei Täter wurde am 03.08.2023 gegen 05.30 Uhr von einem Anwohner beobachtet, wie sie auf dem Kirchplatz in
Wittenberg aus einem Hauseingang einen großen Schrank auf einen Bollerwagen stellten und sich fluchtartig entfernten. Bei
dem sofortigen Polizeieinsatz konnten in der Wittenberger Innenstadt zwei tatverdächtige Jugendliche, 20- und 15-jährig,
aufgegriffen werden. Der Zigarettenautomat, welcher gewaltsam aus dem Keller eines Geschäftes über den Hintereingang
am Kirchplatz entwendet wurde, wurde auf dem Wittenberger Markt aufgefunden und sichergestellt.  Entsprechende
Strafverfahren wurden eingeleitet.  

 

Betrug

Ein 60-jähriger Mann aus Jessen verliebte sich in den letzten Monaten über eine Dating-Seite in eine Frau aus Kasachstan.
Die angebliche Geliebte zeigte sich ebenso verliebt, weshalb sie nun zu ihm nach Deutschland reisen wollte. Nachdem er ihr
die Einreisekosten in Höhe von fast 4300 Euro auf ihr ausländisches Konto überwiesen hatte, brach sie den Kontakt ab. Er
erstattete am 03.08.2023 eine Strafanzeige bei der Polizei.

 

Betäubungsmittelverstoß

Bei der Kontrolle eines 17-jährigen Radfahrers in der Friedrich-Engels-Straße in Wittenberg wurden in seinen Sachen diverse
Betäubungsmittel und entsprechende Utensilien zum Konsum aufgefunden und sichergestellt. Der Minderjährige wurde an
seine Mutter übergeben. Gegen ihn wurde ein Strafverfahren eingeleitet.   

 



Diebstahl

Als ein Essenslieferant am 02.08.2023 gegen 10.30 Uhr in der Schulstraße in Wittenberg gerade das Mittagessen in eine Kita
trug, sollen zwei junge Männer, geschätzt 20-jährig, aus dem Lieferfahrzeug seine Jacke und seine Geldbörse mit seinen
persönlichen Dokumenten und Bargeld entwendet haben.

 

Am 03.08.2023 wurde gegen 01 Uhr auf der Fleischerstraße in Wittenberg ein 19-jähriger Honda-Fahrer kontrolliert. Da er zu
einem Verkehrszeichen (VZ 123/dreieckiges Baustellenschild), welches auf seiner Rückbank lag, unklare Angaben machte,
wurde dieses sichergestellt. Die weiteren Ermittlungen ergaben, dass er dieses mit Freunden vor einer Stunde von einer
Straßenbaustelle im Wittenberger Ortsteil Mochau entwendet hatte. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

 

Beleidigung

Auf der Theodor-Körner-Straße im Gräfenhainicher Ortsteil Zschornewitz wurde am 02.08.2023 gegen 12 Uhr ein 46-jähriger
Straßenarbeiter beleidigt und bedroht. Ein 64-jähriger Anwohner fühlte sich vom Motorsensenlärm beim Freischneiden eines
Gehweges belästigt und forderte unter Androhung von Schlägen seine Mittagsruhe ein. Gegen ihn wurde ein
Ermittlungsverfahren eingeleitet.   

 

Verkehrslage:

Auffahrunfälle

Am 02.08.2023 befuhren gegen 09.50 Uhr ein PKW BMW und ein PKW VW hintereinander den Barbaraweg in
Gräfenhainichen. Als der VW an der Einmündung zur Rosa-Luxemburg-Straße anhielt, war der 59-jährige BMW-Fahrer
unaufmerksam und fuhr auf. Der Unfallschaden wurde auf insgesamt 3000 Euro geschätzt.  

 

Auf der Schloßstraße in Oranienbaum hielt am 02.08.2023 gegen 09.30 Uhr ein 54-jähriger Fahrer eines PKW Opel vor einer
Lichtzeichenanlage verkehrsbedingt an. Der 28-jährige Fahrer eines LKW-Sattelzuges war unaufmerksam und fuhr auf. Am
PKW wurde der Unfallschaden auf 3000 Euro und am LKW auf 1000 Euro geschätzt.



 

Sechs Unfälle mit Rehwild

Am 03.08.2023 gegen 06.45 Uhr kollidierte auf der Landstraße zwischen Tornau und Schwemsal ein PKW Skoda mit einem
Reh. Das Tier verendete am Unfallort. Den Schaden am PKW schätzte die 46-jährige Fahrzeugführerin auf 3000 Euro.

 

Auf der Kreisstraße zwischen Klitzschena und Seegrehna kollidierte am 02.08.2023 gegen 21 Uhr ein PKW Toyota mit einem
Reh. Das Tier verendete am Unfallort. Der Fahrzeugschaden soll fast 1000 Euro betragen.

Vom 02. zum 03.08.2023 ereigneten sich im Landkreis Wittenberg noch vier weitere Verkehrsunfälle mit Rehwild. Die Tiere
rannten nach der Kollision weiter und die Fahrzeuge wurden nicht unerheblich beschädigt.

Auch wenn eine Kollision mit einem Tier nicht ausgeschlossen werden kann, so sei doch eine vorausschauende Fahrweise
und eine angemessene Geschwindigkeit ratsam!
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